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Wir alle stehen, trauernd und betroffen, unter dem Eindruck der schrecklichen Tat in Erfurt, die nie hätte ge​sche​hen dürfen, die sinnlosen Tod brachte und unendlichen Schmerz auslöste. Neben der Klärung der vielen Fra​​gen nach Gründen, Früherkennungsmerkmalen, anderen Gesetzen und Richtigkeit des Waffenbesitzes in privater Hand kamen auch Aussagen in den Medien vor, die Potentiale für die schlimmen Ereignisse wie in Erfurt auch anderswo andeuteten, "...die sich gottseidank nur als Faus​t in der Tasche auswirken würden". 

Trotz des starken Wandels der Gesellschaft an sich - Ellenbogengesellschaft, Leistungsdruck, Erfolgsdruck, Technikgläubigkeit, Gewaltbereitschaftszunahme, Vervisionalisierung, Globalisierung und schnelle Daten, Text- und Bildübertragung via internet sind nur einige Überschriften – versuchen die Schulen weiterhin den Spagat zwischen Chan​cengleichheit für jedes eingeschulte Kind und dem Anspruch nach Gleichheit der Ergebnisse beim Abschluss der Schullaufbahn zu schaffen, und die Wirtschaft und die Universitäten klagen über den tatsächlichen Bildungsgrad vieler Schüler beim Einstieg in den Beruf oder das Studium.   

Da es also so scheint, dass der Spagat immer öfter nicht gelingt, nicht im Mikro-Kosmos einer Klasse, nicht an einer einzelnen Schu​le und auch nicht im Bundesländer- oder im internationalen Vergleich, überbieten sich die Lehrer, die Politi​ker, die Wirtschaft, die Eltern und die Universitäten mit Schuldzuweisungen, ohne mit den Betroffenen Lösungswege zu suchen.
Die Interessengemeinschaft Solinger Wirtschaft e.V. setzt die seit 4 Jahren laufende Diskussionsreihe "Bildung tut Not" fort und lädt Sie / Dich ganz herzlich ein zur  

Podiumsdiskussion:  

Überfordern wir unsere Jugend – überfordern wir unsere Schüler ? 
am Montag, 27. Mai 2002  - 19.00 h
im Gründer- und Technologie​zentrum, Grünewalderstr. 31
Auf dem Podium: 

Axel Dirx,

MdL Mitglied des Schulausschusses NRW

Lea Brintrup

Schülerin und Mitglied des Jugendstadtrats Solingen 

Wolfgang Sinkwitz
Vorsitzender Stadtschulpflegschaft Solingen

Jochen Sommer

Vorsitzender ISW

Dr. med Just Lauer
Facharzt f. Kinder- und Jugendmedizin und ausgebildeter Kinder- und Jugendpsychiater.

Moderation: Robert Franz,  Journalist WDR 


Ziel der Veranstaltung soll sein, die Situation von Kindern und Jugendlichen an Solinger Schulen zu erfahren und Ursachen für Missstände zu ergründen. Diese Ergebnisse werden dann Basis für Gespräche mit weiteren Problem​lösungskompetenzen werden. 

Denn bislang steht nur fest, dass es Probleme im Schulsystem gibt, die gelöst werden müssen. Da ist jeder Schritt hilfreich bestehende Probleme zunächst aus allen Sichten zu definieren.     
Wir laden Dich / Sie hiermit ganz herzlich ein und würden uns über eine Teilnahme sehr freuen.

Ganz besonders freuen wir uns auf Dich / Sie als Schülerin / Schüler einer Solinger Schule.
Mit lieben Grüßen 

die ISW e.V.
durch

Jochen Sommer 

1. Vorsitzender

Tel. 0212 / 2 24 16 00 

www.igwirtschaft.de 
info@igwirtschaft.de

Wer sich mit einem Problem nicht öffentlich äußern will, kann oder darf,   

kann - und sollte - vorab mailen.    

Der Kostenbeitrag für ISW-Nichtmitglieder beträgt


DM 40,- pro Person. 





Herzliche Einladung 





e.V.

















